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Beschlussvorlage - öffentlich - 
 
 Beratungsfolge Datum 
1. Ausschuss für Schule, Sport und Weiterbildung 30.05.2007 

 
Betreff: 
Anträge der Volkshochschule Bergkamen im Rahmen der Förderung durch den 
Europäischen Sozialfonds (ESF) 2006/2007 
hier: "Förderung der lebens- und erwerbsweltbezogenen Weiterbildung in Einrichtungen der 
Weiterbildung" 
 
Bestandteile dieser Vorlage sind: 
1. Das Deckblatt 
2. Die Sachdarstellung und der Beschlussvorschlag 
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Sachdarstellung: 
 
1. ESF – Förderrunde 2006 
 
Bereits bei der Ausschusssitzung im November letzten Jahres wurde darauf hingewiesen, 
dass das Ministerium für Schule und Weiterbildung und der Landesverband der 
Volkshochschulen dazu aufgerufen hat, sich das o. g. Förderinstrument zu eigen zu machen. 
So hat sich die VHS Bergkamen an der ersten Förderrunde 2006 mit zwei Anträgen für den 
Förderschwerpunkt „Weiterbildung geht zur Schule“ beworben. 
 
In Kooperation mit der Hellweg-Hauptschule wurde der Projektantrag 
„Fremdsprachenförderung – Englischunterricht für Schülerinnen und Schüler mit  
Migrationshintergrund in der Hauptschule“ auf den Weg gebracht. Damit wurde das Ziel 
verfolgt, der o. g. Zielgruppe bessere Voraussetzungen für den Hauptschule oder 
Realschulabschluss, insbesondere vor dem Hintergrund der Zentralen Abschlussprüfungen 
zu verschaffen. 
 
Damit einher geht nicht nur eine Erleichterung für den Übergang von der Schule in den Beruf 
oder die Ausbildung, sondern auch eine Erleichterung für den Eintritt in die gymnasiale 
Oberstufe. 
 
Dafür wurden Mittel in Höhe von 2.639,63 € auf 50%er Förderbasis beantragt. 
 
In Kooperation mit der Willy-Brandt-Gesamtschule wurde der Projektantrag „Entwicklung von 
berufsorientierten Kompetenzen mit dem Schwerpunkt IT-Handlungskompetenzen“ gestellt. 
Auch dieses Projekt verfolgt das Ziel der Verbesserung der persönlichen Voraussetzung für 
den Übergang von der Schule in den Beruf. 
 
Erworben wird im Rahmen des Lehrganges, der auf die Dauer von 1 ½ Jahren angelegt 
wurde, der europäische Computer-Pass (Xpert) der europaweit anerkannt ist und in der 
freien Wirtschaft großes Ansehen genießt.  
 
Neben den IT-Handlungskompetenzen werden durch die Art der Vermittlung von 
Unterrichtsinhalten auch persönliche Kompetenzen wie Teamfähigkeit, Lesekompetenz und 
Selbstlernmanagement gefördert. 
 
Angereichert wird der Lehrgang durch berufsvorbereitende Module wie z. B. den 
Schwerpunkt Berufsorientierung oder sicheres Auftreten beim Bewerbungsgespräch. 
 
Für diesen Lehrgang wurde eine Fördersumme in Höhe von 6.254,00 € beantragt. 
 
Bewilligt wurde das Projekt „IT-Handlungskompetenzen“. Dieser Lehrgang wird seit Ende 
Februar erfolgreich mit 30 Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufe 8 der 
Gesamtschule durchgeführt. Geleitet werden die Kurse von zwei erfahrenen Dozenten der 
VHS. 
 
Leider sieht die ESF Förderrichtlinien eine Weiterführung des Projektes über das Jahr 2008 
hinaus nicht vor. 
 
Der gemeinsame Antrag VHS und Hellwegschule wurde leider nicht bewilligt. Um den 
Schülerinnen und Schülern insbesondere den der 10. Jahrgangsstufe mit Blick auf die 
Zentralen Abschlussprüfungen gerecht zu werden, ist ein Kooperationsvertrag zwischen 
Schule, VHS und dem Schulamt für den Kreis Unna im Rahmen der „gebundenen 
Ganztagsschule“ geschlossen worden, sodass eine VHS-Dozentin seit Beginn des zweiten 
Schulhalbjahres vor Ort Förderunterricht erteilen kann. Hierbei trägt das Land 100 % der 
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entstehenden Personalkosten. Dieses gelungene Kooperationsprojekt sollte aus Sicht der 
VHS im Schuljahr 2007/2008 weitergeführt werden. Dann sollte allerdings eine Förderung in 
Form von AG´s ab der 5. Jahrgangsstufe erfolgen. 
 
2. Förderrunde 2007 
 
Mitte März hat die VHS Bergkamen einen weiteren Antrag auf Projektförderung gestellt. 
Diesmal geht es um das flächendeckende Angebot der zweiten Fremdsprache (Französisch) 
an Bergkamener Hauptschulen. Ein Kurs, der sich an interessierte und lernstarke 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe acht und neun richtet, die zusätzlich und 
freiwillig zum Pflichtangebot an dieser Arbeitsgemeinschaft (zwei Unterrichtsstunden pro 
Woche) teilnehmen, um bessere Ausgangsvoraussetzungen für den Übergang in die 
gymnasiale Oberstufe zu erlangen. Für die Kurse an beiden Hauptschulen wurden 
Fördermittel in Höhe von 6.317,50 € beantragt. 
 
Zum jetzigen Zeitpunkt liegt noch kein Bewilligungs- aber auch kein Ablehnungsbescheid 
vor. 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Sport und Weiterbildung der Stadt Bergkamen nimmt die Vorlage 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 


